
Fragebogen für Personalfälle im Übergangsbereich (Midijob)

Bitte unverzüglich zurücksenden an: 

Erzbischöfliches Ordinariat, Personal - Ressourcen, Niederwallstr. 8-9, 10117 Berlin

Name Vorname

Straße/Nr.

PLZ/Ort Geburtsdatum

Geburtsort Name Krankenkasse

Kinder (Zutreffendes bitte ankreuzen)  nein  ja  (Bitte Kopie der Geburtsurkunde beifügen)

SozialversicherungsNr. Steuer-ID

Angaben zu sämtlichen Beschäftigungsverhältnissen: (Zutreffendes bitte ankreuzen)

Neben meiner Tätigkeit im Erzbistum Berlin übe ich 

keine weiteren Beschäftigungen aus.

eine geringfügige Beschäftigung aus: Beginn der Beschäftigung

Name und Anschrift des Arbeitgebers

Eine (mehrere) Beschäftigung(n) aus, in der ich monatlich zwischen 538,01 und 2.000,00 EUR verdiene:

Name und Anschrift des Arbeitgebers

Monatlicher Bruttoverdienst EUR Beginn der Beschäftigung

Name und Anschrift des Arbeitgebers

Monatlicher Bruttoverdienst EUR Beginn der Beschäftigung

eine Beschäftigung aus, in der ich monatlich über 2.000,00 EUR verdiene:

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit obiger Angaben und verpflichte mich, Veränderungen während meiner Tätigkeit

dem Arbeitgeber unaufgefordert und unverzüglich mitzuteilen. Soweit meinem Arbeitgeber durch unvollständige oder unrichtige

Angaben Nachteile entstehen, kann ich schadensersatzpflichtig werden.

Ort, Datum: Unterschrift:

Sehr geehrte Mitarbeiterin, sehr geehrter Mitarbeiter, 
 

am 15.11.2023 hat das Bundeskabinett die „Vierte Mindestlohnanpassungsverordnung“ beschlossen. 
Damit steigt der gesetzliche Mindestlohn ab 1. Januar 2024 von 12,00 Euro auf 12,41 Euro brutto je 
Zeitstunde. Dadurch erhöht sich auch die vom Mindestlohn abhängige, dynamische Geringfügig-
keitsgrenze, die wiederum Auswirkungen auf die Untergrenze des Übergangsbereichs hat.  
 
Vom 01.01.2024 an liegt ein Beschäftigungsverhältnis im Übergangsbereich (Midijob) vor, wenn das 
daraus erzielte Arbeitsentgelt regelmäßig 538,01 Euro bis 2.000,00 Euro im Monat beträgt und 
regelmäßig 2.000,00 Euro im Monat nicht übersteigt.  
Im Übergangsbereich wird der Beitragsbemessung des Arbeitnehmers ein reduziertes 
beitragspflichtiges Arbeitsentgelt zugrunde gelegt. Gleichzeitig wird sichergestellt, dass die niedrigeren 
Versicherungsbeiträge nicht zu geringeren Rentenleistungen im Alter führen. 
 

Da Ihr durchschnittliches monatliches Arbeitsentgelt möglicherweise im beschriebenen Übergangs-
bereich liegen könnte, benötigen wir Ihre Mithilfe und bitten Sie, nachfolgende Fragen zu beantworten. 
 

Vielen Dank. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Personal - Ressourcen 
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